
D ie Ausstellung gibt einen Überblick
über den gegenwärtigen Malerei-Boom
und zeigt die ganze Bandbreite der

Möglichkeiten der aktuellen figurativen Malerei.
Stars der internationalen Kunstszene sind ebenso
vertreten wie noch völlig unbekannte Künstler. 
Mit insgesamt mehr als 40 Künstlerinnen und
Künstlern aus aller Welt bietet die von der
Münchner Kunsthalle der Hypo-Kulturstiftung
erarbeitete Ausstellung einen repräsentativen
internationalen Querschnitt durch die Malerei
der Gegenwart. »Junge Kunst statt junge
Künstler« lautet dabei die Devise: Nicht das Alter
eines Künstlers war für die Auswahl ausschlagge-
bend, sondern die Datierung des Bildes.
Ausschließlich im 21. Jahrhundert entstandene
Werke fanden Berücksichtung. 
Das KunsthausWien zeigt über 50 Werke von
Christian Brandl, George Condo, Stephen
Conroy, John Currin, Lucian Freud, Regina Götz,
Xenia Hausner, Wolfgang Herzig, Alex Katz, Elke
Krystufek, Muntean Rosenblum, Neo Rauch,
Peter Sengl, Gabi Trinkaus u.v.a.m.  ▼

Lebensart | Kunst

ZURÜCK ZUR FIGUR 
Malerei der Gegenwart  
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In Kooperation mit der Kunsthalle der Hypo-Kulturstiftung, München, dem Museum Franz Gertsch, Burgdorf/Schweiz, und der Kunsthalle Rotterdam 

❶ Anton Henning
Pin-Up No. 62, 2002
Öl auf Leinwand • 125.5 x 157,5 cm
© VBK Wien, 2007
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❷ Alex Katz
Tara, 2003
Öl auf Leinwand • 183 x 153 cm
Olbricht Collection
© VBK Wien, 2007

❸ Elke Krystufek
Fill in the empty spaces, 2002

Acryl • 180 x 140 cm
Sammlung Dr. Fuchs, Wien

© Elke Krystufek, 2007

❹ Peter Doig
Lapeyrouse Umbrella, 2004
Öl auf Leinwand • 31,3 x 41 cm
Privatsammlung München
© Peter Doig, 2007

❺ Xenia Hausner
Liebe am Nachmittag, 2007

Acryl auf Hartfaser • 153 x 300 cm
© Xenia Hausner, 2007
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